Übungen zur Physik für Chemiker I
Wintersemester 2000/01 - Aufgaben zur 5. Übung am 14./15.11.2000
Dynamik: Schwerkraft, elastische Kraft, Reibungskraft


21. 

Ein Schnellzug besteht aus einer Lokomotive der Masse mL und N Wagen der Masse mW. Der Haftreibungskoeffizient (Räder, Schienen) ist µo. Alle Achsen der Lokomotive werden angetrieben. Berechnen Sie 

· a) die maximal mögliche Beschleunigung am auf waagerechter Strecke 

· b) die maximale Steigung (tan), die der Zug mit konstanter Geschwindigkeit überwinden kann. mL = 82,5 t ; mW = 43 t ; N = 8 ; µo = 0,15 



22.

Über eine reibungsfrei gelagerte Seilscheibe sei ein nichtrutschendes Seil gelegt, an dessen Enden die Massen m1 und m2 in gleicher Höhe h über dem Erdboden befestigt sind. Die Masse der Seilscheibe und die Seilmasse seien vernachlässigbar klein. Zur Zeit to=0 wird eine Arretierung gelöst, und die Massen beginnen sich zu bewegen.

· a) Nach welcher Zeit schlägt die Masse m1 auf dem Boden auf (m1m2)?

· b) Beispiel: m1=6kg ; m2=5kg ; h=0,6m 



23. 

Ein Block der Masse 10 kg wird auf einer schiefen Ebene (Neigungswinkel  = 30°) von einer Feder gehalten. Wie weit ist die Feder gedehnt, wenn ihre Federkonstante D= 500 Nm-1 beträgt? Die Reibungskräfte seien vernachlässigbar. 



24.

Ein Zug hat die Beschleunigung a. Ein Reisender will diese mit Hilfe einer glatten Fläche (Bucheinband) und eines runden Bleistiftes messen, indem er die Fläche so neigt, daß der darauf gelegte Bleistift in Ruhe verharrt.
Welcher Zusammenhang besteht zwischen Beschleunigung und Neigungswinkel ? 



25.

Ein Wagen fahre mit 30 m/s eine horizontale Straße entlang. Die Reibungszahlen zwischen der Straße und den Reifen seien µ=0,5 (Haftreibung) und µ*=0,3 (Gleitreibung). Wie weit fährt der Wagen noch, wenn er so stark abgebremst wird, daß a) die Reifen gerade noch drehen und b) die Räder blockieren? 
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